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Schriftliche Frage 4/266 

„Hält das Bundesministerium der Verteidigung vor dem Hintergrund der Äußerungen 
des Präsidenten der österreichischen Direktion für Staatsschutz und 
Nachrichtendienste (DSN), dass man keine Software von Firmen von 
Geschäftspartnern des flüchtigen Wirecard-Managers Jan Marsalek genutzt habe, 
nachdem man die Netzwerke aufgeklärt habe (siehe https://tvthek.orf.at/topic/News 
/13869393/Report-vom-16-04-2024/14222363/Marsaleks-Spionagenetzwerk 
/15619828), an früheren Äußerungen fest, dass keine Anhaltspunkte bekannt seien, 
die "die Zuverlässigkeit der Firma 4strat als Auftragnehmer der Bundeswehr in 
Frage stellen würden" (vgl. www.capital.de/wirtschaft-politik/bundeswehr-vergibt-
millionen-auftrag-an-marsalek-geschaeftspartner-33007560.html#:~:text=Bei% 
20der%20Gr%C3%BCndung%20im%20Jahr, auf%20jeweils%2050%20Prozent% 
20auf)?“ 

Das Bundesministerium der Verteidigung hält an früheren Äußerungen fest, dass keine 

Anhaltspunkte bekannt sind, die die Zuverlässigkeit der Firma 4strat GmbH als 

Auftragnehmer der Bundeswehr in Frage stellen würden. 




